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Wolfgang Amadeus Mozart

Musikalisches Würfelspiel
KV 516f

 für 1 - 8 Spieler 

Von Wolfgang Amadeus Mozart wird berichtet, er sei ein passionierter 
Spieler gewesen. So wird ihm die Erfindung eines musikalischen 
Würfelspiels zugeschrieben, bei dem ein sechzehntaktiges Walzerthema 
für Klavier zu zwei Händen komponiert werden kann.
Folgende einstimmige Version ist zum Spiel auf der Flöte eingerichtet.

Mozart schreibt: Mit diesem Spiel ist es möglich, «Walzer oder Schleifer 
mit zwei Würfeln zu componieren ohne Musikalisch zu seyn, noch von 
der Composition etwas zu verstehen.»

Es werden zweimal 8 Takte einer Walzermelodie komponiert, die zum 
Schluß jeweils wiederholt werden. Dazu benötigt man zwei Würfel und 
die Zahlentafeln auf den nächsten beiden Seiten. Der erste Wurf gilt der 
1. Spalte, der 2. Wurf der 2. Spalte, der 3. Wurf der 3. Spalte usw.
Die zusammengezählte Augenzahl beider Würfel zeigt die Zeile in der 
Zahlentafel an, wo eine Taktzahl zu finden ist. Wenn beispielsweise für 
den 3. Takt der Melodie 10 Augen gewürfelt wurden, steht in der Spalte 
«3. Takt» und der Zeile «10» die Takt-Nummer 85.
Dieser Takt mit der soeben erwürfelten Nummer ist dann in der Noten- 
tafel (Takteliste) auf den Seiten 3 und 4 zu finden. Jeder Spieler, der an 
die Reihe kommt, rekapituliert auswendig alle vorhergespielten Takte, 
würfelt den nächsten Takt und spielt auf der Flöte die Walzermelodie 
von vorne bis zu dem neu hinzugekommenen Takt entsprechend dem 
bekannten Gedächtnisspiel "Ich packe meinen Koffer ...".
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4. Takt 5. Takt 6. Takt 7. Takt 8. Takt

www.floetennoten.net Würfelspiel  Seite 2

Zahlentafel des ersten Teils
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Zahlentafel des zweiten Teils
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Notentafel
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Robert Fayrfax (1465 - 1521)

Melodisches Musik-Rätsel

                                            Setze diese vier Töne des Tetrachords h - c - d - e 

ohne Pausen mit immergleichen Notenwerten in das dritte Notensystem so ein, 

dass die Tonfolge in der Grundform, als Sequenz (= Krebs der Umkehrung), als 

Spiegelung (= Umkehrung) und als Krebs erscheint!
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Robert Fayrfax (1465 - 1521)

Melodisches Musik-Rätsel

Lösung
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John Lloyd (1475 - 1523)

Rhythmisches Musik-Rätsel

                                            Setze diese vier Töne des Tetrachords a - g - f - e 

ohne Pausen neunmal in das dritte Notensystem so ein, dass die Notenwerte 

innerhalb eines Tetrachords zwar gleich bleiben, sich aber von Tetrachord zu 

Tetrachord ständig verkleinern!
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John Dunstable (ca.1380 - 1453)

Melodisches und rhythmisches
Musik-Rätsel

                                            Setze diese fünf Töne d - g - f - e - d ohne Pausen 

viermal mit passenden Notenwerten in das zweite Notensystem so ein, dass die 

Tonfolge in der Grundform, und als Sequenz erscheint!
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